
Ein Gottesdienst für alle Fälle 
 

Glockenläuten 

[Musikalisches Vorspiel] 

Eröffnung 

Nach dem Glockenläuten [und dem musikalischen Vorspiel] tritt in 
die Mitte des Platzes vor dem Altar vor die Gemeinde und sprich: 
Im Namen Gottes, des Vaters und des Sohnes  
und des Heiligen Geistes.  
Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn,  
der Himmel und Erde gemacht hat. Amen. 
 

Lied 
Lasst uns das Lied [Titel des Liedes] singen 
im Gesangbuch Nr. …. Nr. ,…, die Strophen … bis …. 
Ein Lied zum Gottesdienst (EG 155ff.), ein Morgenlied /ein Loblied 
/ein Lied zur Kirchenjahreszeit.  
Sage ein Lied immer so an: Titel des Liedes – Nummer – Nummer 
wiederholen – Strophen.  
Dann nimm Platz und warte, bis alle das Lied aufgeschlagen haben. 
Wenn es keine Begleitung gibt, summe die Melodie hörbar vor. 
Und dann beginne zu singen. 
 

Psalm 
Nach dem Lied tritt wieder in die Mitte, der Gemeinde gegenüber. 
Lasst uns beten mit Psalm …, im Gesangbuch / im Ergänzungsheft 
zum Gesangbuch unter Nummer … [Nummer wiederholen] 
Wir sprechen im Wechsel. Oder: Wir sprechen alles gemeinsam.  
Hier folgt der Psalm. 
An den Psalm schließe den Lobpreis des dreieinigen Gottes an: 
Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, 
wie im Anfang, so auch jetzt und allezeit und in Ewigkeit. Amen. 

Anrufung und Gotteslob 
Tritt nun vor den Altar mit Blickrichtung Altar und sprich langsam 
im Rhythmus des Atems: 
Herr Jesus Christus, du bist für uns als Mensch geboren.  
Kyrie eleison. 
Du bist für uns am Kreuz gestorben.  
Christe eleison. 
Du bist für uns vom Tod erstanden. 
Kyrie eleison. 
Wende dich zur Gemeinde und sprich: 
Lasst uns Gott loben mit allen Heiligen im Himmel und auf Erden.  
Wir singen: Allein Gott in der Höh’ sei Ehr … Nr. 179,  
die Strophen 1 und 2. 
 

Tagesgebet 
Sprich  mit Blickrichtung Gemeinde langsam, Zeile für Zeile: 
Lasst uns beten: 
Hier folgt das Tagesgebet, das du aus dem Evangelischen 
Gottesdienstbuch oder aus den unten beigefügten Tagesgebeten 
ausgewählt hast. 
 

Erste Lesung – Altes Testament oder Epistel 
Geh zum Lesepult. Schlage das Lektionar dort auf, wo du zuvor ein 
Band eingelegt hast, also  
entweder bei der alttestamentlichen Lesung  
oder bei der Epistel für diesen Sonntag. 
Lesung aus … [Name des biblischen Buches] im … Kapitel. 
Lies langsam, laut und deutlich den Text vor. 
Hast du die Lesung beendet,  
mach eine kleine Pause und sprich: 
Für Gottes Wort in der Schrift,  
für Gottes Wort unter uns, 
für Gottes Wort in uns 
Gott sei Dank. 



Lied 
Das Wochenlied oder ein Lied zum Kirchenjahr oder ein anderes 
Lasst uns das Lied [Titel des Liedes] singen 
im Gesangbuch Nr. …. Nr. ,…, die Strophen … bis …. 
Geh zurück zu deinem Platz  
und stimme von dort aus das Lied an oder singe es mit. 

 

Zweite Lesung - Evangelium 
Tritt wieder ans Lesepult. 
Das Evangelium dieses Sonntags steht bei … [Name des biblischen 
Buches] im … Kapitel. 
Lies langsam, laut und deutlich den Text vor. 
Am Ende der Lesung mach eine kleine Pause und sprich: 
Evangelium unsers Herrn Jesus Christus. 
Lob sei dir, Christus. Amen. 

 

Glaubensbekenntnis 
Lasst uns einstimmen in das Bekenntnis unseres Glaubens. 
Wende dich zum Altar und sprich langsam, so dass die Gemeinde in 
einen gemeinsamen Sprechrhythmus kommt: 
Ich glaube an Gott, den Vater, 
den Allmächtigen, 
den Schöpfer des Himmels und der Erde. 
Und an Jesus Christus, 
seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, 
empfangen durch den Heiligen Geist, 
geboren von der Jungfrau Maria, 
gelitten unter Pontius Pilatus, 
gekreuzigt, gestorben und begraben, 
hinabgestiegen in das Reich des Todes, 
am dritten Tage auferstanden von den Toten, 
aufgefahren in den Himmel; 
er sitzt zur Rechten Gottes, 
des allmächtigen Vaters; 

von dort wird er kommen, 
zu richten die Lebenden und die Toten. 
Ich glaube an den Heiligen Geist, 
die heilige christliche Kirche, 
Gemeinschaft der Heiligen, 
Vergebung der Sünden, 
Auferstehung der Toten und das ewige Leben. 
Amen. 

 

Lied 
Lasst uns singen [Titel des Liedes], Nr. …. Nr. ,…, Strophe … 
321, 3 oder eine andere Strophe zum Lobpreis des dreieinigen 
Gottes. 
 

Predigt  
Gehe wieder zum Lesepult. Sprich: 
Gnade sei mit Euch und Frieden von dem, der da ist und der da 
war und der da kommt.  
Ist der Bibeltext, welcher der Predigt zugrunde liegt, nicht mit 
abgedruckt, so trage ihn zunächst aus dem Lektionar vor: 
Der Predigttext steht … [Name des biblischen Buches] im … Kapitel. 
Sodann trage die Predigt vor. 
Den Abschluss der Predigt bildet des Kanzelsegen. 
Und der Friede Gottes, der unser Verstehen und Begreifen 
übersteigt, bewahre unsere Herzen und Sinne in Jesus Christus. 
Amen. 

 

Lied 
Lasst uns singen [Titel des Liedes], Nr. …. Nr. ,…, Strophe … 
Ein Lied nach der Predigt ist im Predigtentwurf mit angegeben. 
Wenn es für die anwesende Gemeinde zu schwierig ist, kann 
natürlich ein anderes gewählt werden. 
Zum Singen des Liedes kannst du deinen Sitzplatz einnehmen. 
 



Fürbitte  
Tritt wieder in die Mitte vor die Gemeinde und sprich: 
Lasst uns miteinander und füreinander beten: 
Hier folgt das Fürbittengebet, das dem Predigtentwurf beigefügt 
ist oder das Wochengebet der VELKD oder eines der unten 
angefügten Fürbittengebete. 
 

Vaterunser  
Lasst uns gemeinsam beten, wie Jesus zum Vater gebetet hat:  
Vater unser im Himmel, 
geheiligt werde dein Name.  
Dein Reich komme.  
Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden.  
Unser tägliches Brot gib uns heute.  
Und vergib uns unsere Schuld,  
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.  
Und führe uns nicht in Versuchung,  
sondern erlöse uns von dem Bösen.  
Denn dein ist das Reich und die Kraft  
und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.  

 

Abkündigungen 
Der Gemeinde ist Folgendes mitzuteilen … 
Hier kannst du, soweit dir bekannt, ein paar Ansagen machen: 
wofür die Kollekte am Ausgang bestimmt ist, wann der nächste 
Gottesdienst stattfindet, usw. 
Du kannst auch die Gemeinde fragen, ob es weitere Informationen 
gibt. 
 

Lied 
Lasst uns singen [Titel des Liedes], Nr. …. Nr. ,…, Strophe … 
Ein Segensbittlied, etwa EG 170, 171 
 

Sendung und Segensbitte 
Dann tritt wieder in die Mitte vor die Gemeinde und sprich: 
Geht in die kommende Zeit als Gesegnete.  
Der Friede des Herrn sei mit uns allen. 
Der Herr segne uns und behüte uns, 
der Herr lasse sein Angesicht leuchten über uns  
und sei uns gnädig. 
Der Herr erhebe sein Angesicht auf uns  
und gebe uns Frieden. 
Amen. 
 

[Musikalisches Nachspiel] 
Dann geh zum Ausgang und verabschiede die Teilnehmenden. 
Danach vergiss nicht, die Kerzen zu löschen und die Lichter und 
technischen Anlagen auszuschalten und die Kirche zu verschließen. 

  



Tagesgebete zur Auswahl 
 
Herr Jesus Christus, du bist das Licht der Welt,  
das uns leuchtet auf dem Weg unseres Lebens  
und in den Finsternissen der Zeit. 
Öffne unsere Augen für deine Gegenwart. 
Öffne unsere Ohren für dein Wort. 
Öffne unser Herz für deine Liebe, 
dass wir Licht werden für andere. Amen. 
 

   *** 
 

Führe uns vom Tod ins Leben,  
aus dem Trug in die Wahrheit. 
Führe uns aus Verzweiflung in die Hoffnung, 
aus Angst ins Vertrauen. 
Führe uns vom Hass zur Liebe, 
vom Krieg zum Frieden. 
lass Frieden unser Herz erfüllen, 
unsre Erde und das All. Amen. 
 

   *** 
 

Gott, gib allen, die dich suchen, dass sie dich finden, 
und allen, die dich gefunden haben, dass sie dich aufs Neue suchen, 
bis all unser Suchen und Finden erfüllt ist in deiner Gegenwart. 

    Hermann Bezzel 

   *** 
 

Schenke uns, Du unser Herr und Gott; 
Verstand, der dich erkennt; 
Eifer, der dich sucht; 
Weisheit, die dich findet; 
Umgang der dir gefällt; 
Ausdauer, die getrost auf dich wartet; 
Zuversicht, die dich zuletzt ganz besitzt.      Thomas von Aquin  

 
 

Am Morgen 
Beim aufgehenden Morgenlicht preisen wir dich, Gott,  
denn du bist der Erlöser der ganzen Schöpfung. 
Du bist der Morgen und der Abend,  
der Anfang und das Ende der Zeit.  
Wir danken dir für die Ruhe der Nacht 
und das Licht des neuen Tages.  
Schenke uns in deiner Barmherzigkeit  
einen Tag, erfüllt mit deinem Frieden. 
In deiner sorgenden Liebe trägst du uns.  
Verbirg dich nicht vor uns. Amen. 
 

   *** 

Am Abend 
Unser Abendgebet steige auf zu dir, Herr,  
und es senke sich auf uns herab dein Erbarmen.  
Dein ist der Tag und dein ist die Nacht.  
Lass, wenn des Tages Schein vergeht,  
das Licht deiner Wahrheit uns leuchten. 
Geleite uns zur Ruhe der Nacht 
und vollende dein Werk an uns in Ewigkeit. Amen. 
 

   *** 
 

Herr, erwecke deine Kirche  
und fange bei mir an.  
Herr, baue deine Gemeinde auf  
und fange bei mir an.  
Herr, Lass Frieden und Gotteserkenntnis  
überall auf Erden kommen  
und fange bei mir an.  
Herr, bringe deine Liebe  
und Wahrheit zu allen Menschen  
und fange bei mir an. Amen 
  



Fürbittgebete zur Auswahl 
 
L: Lasst uns beten und Gott bitten 
 um das Notwendige und das Schöne, 
 um das Selbstverständliche und das Besondere, 
 um das, was wir brauchen und das, 
 was wir von Herzen wünschen. 

A: Um das Brot auf dem Tisch, einen Krug Wasser, 
 einen Becher Wein und eine liebende Hand, 
 um einen sicheren Weg, ein schützendes Dach, 
 um fruchtbare Tage und friedliche Nächte 
  bitten wir dich: Herr, erbarme dich. 

B: Um das Licht unserer Augen 
 und die Luft, die wir atmen, 
 um die Zukunft unserer Kinder 
 und glückliche Tage für unsere Alten 
  bitten wir dich: Herr, erbarme dich. 

C: Um die Treue unserer Freunde 
 und die Großmut unserer Feinde, 
 um die Liebe derer, die wir lieben 
 und um Achtung für die, die uns brauchen 
  bitten wir dich: Herr, erbarme dich. 

D: Um Freude an unserem Tun 
 und Gelassenheit bei vergeblicher Mühe, 
 um Zeiten zum Reden und Zeiten der Stille, 
 um Tage des Wartens und um Augenblicke des Glücks 
  bitten wir dich: Herr, erbarme dich. 

E: Um einen neuen Anfang, wenn wir gescheitert sind, 
 und Vertrauen, wenn wir enttäuscht haben, 
 um Genesung für unsere Kranken 
 und Frieden für die Sterbenden 
  bitten wir dich: Herr, erbarme dich. 

F: Um Zuflucht für die Verfolgten 
 und um Würde für die Misshandelten, 
 um Gerechtigkeit für die Betrogenen 
 und um Freiheit für alle Gebundenen 
  bitten wir dich: Herr, erbarme dich. 

L: Noch ehe wir bitten, weißt du, Gott, 
 was wir brauchen, was wir hoffen. 
 Mach uns bereit für alles, was von Dir kommt 
 Durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen. (nach Huub Oosterhuis) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei dir ist Frieden.  Um den Frieden in dieser Welt bitten wir dich: 
 Kyrie, kyrie eleison (EG 178.12) 
Für alle, die sich in den Dienst der Unterdrückten stellen, der Fremden, 
der Menschen, die an den Rand gedrängt sind, bitten wir Dich: 
 Kyrie, kyrie eleison  
Für alle, die der Mut verlässt: um deine Kraft, die in den Schwachen 
mächtig ist, bitten wir dich: 
 Kyrie, kyrie eleison  
Für Deine Christenheit auf Erden, dass sie ausstrahlt, was sie empfängt 
von Dir, bitten wir Dich: 
 Kyrie, kyrie eleison  
Für uns alle, dass wir sind, was wir sein sollen vor Dir, bitten wir dich: 
 Kyrie, kyrie eleison  
Vater unser … 
  



Lass deinen Frieden unter uns erstrahlen und befreie uns in deiner 
Liebe. Herr, wir bitten dich:  
 Herr, erbarme dich! 

Für alle Christen auf der ganzen Erde bitten wir dich:  
 Herr, erbarme dich! 

Für alle, die dir in deiner Kirche dienen, bitten wir dich:  

 Herr, erbarme dich! 

Für alle, die im Exil leben müssen oder auf der Flucht sind, bitten wir 

dich:  

 Herr, erbarme dich! 

Für alle Gefangenen und alle Opfer der Unterdrückung bitten wir dich:  
 Herr, erbarme dich! 

Für alle Leidgeprüften und Bedrückten, für alle, die Hilfe und 
Barmherzigkeit brauchen, bitten wir dich:  
 Herr, erbarme dich! 

Für uns alle, die wir hier versammelt sind, lass uns stets einander 
beistehen; wir bitten dich:  
 Herr, erbarme dich! 

dass wir, befreit von aller Schuld, Menschen des Vertrauens bis zum 
Ende seien, bitten wir dich:  
 Herr, erbarme dich! 

dass wir Wege finden, die Güter der Erde besser unter allen Menschen 
zu teilen, bitten wir dich:  
 Herr, erbarme dich! 

dass wir in der Gemeinschaft mit allen heiligen Zeugen Hoffnung und 
Mut finden, bitten wir dich:  
 Herr, erbarme dich! 

Taizé 

Für die, die meinen, Gott zu besitzen, 
dass sie ihn suchen. 

Für alle, die die Zukunft fürchten, 
dass sie vertrauen. 

Für alle, die gescheitert sind, 
dass sie neue Chancen bekommen. 

Für alle, die zweifeln, 
dass sie nicht verzweifeln. 

Für alle, die verloren umherlaufen, 
dass sie ein Zuhause finden. 

Für die Einsamen, 
dass sie einem Menschen begegnen. 

Für alle, die hungern, wie auch immer, 
dass sie gesättigt werden. 

Für die, die satt sind, 
dass sie lernen, was Hunger ist. 

Für die, die es gut haben, 
dass sie nicht hartherzig werden. 

Für die Mächtigen, 
dass sie ihre Verletzlichkeit begreifen. 

Für alle die in dieser Welt leben 
zwischen Hoffnung und Furcht 
und für uns selbst beten wir zu Gott: 

Befreie uns von der Furcht 
und von der falschen Sicherheit 
und gib uns allen, was gut für uns ist, 
durch Christus, unsern Herrn. 

Amen. 



Einer: Im Gebet lasst uns Gott hinhalten, was uns bewegt. Was 
uns am Herzen liegt, worum wir uns sorgen, 

 Du Gott bist die Kraft, die Leben schafft,  
die Leben erhält, die Leben verändert. 

Eine:  Darum beten wir zu dir für Jugendliche, denen keine 
Perspektiven für ihr Leben eröffnet werden ... 

Alle:  Nimm du dich ihrer an! 

Einer:  Wir bitten dich für alle Menschen, die an einer 
Schwelle zu einem neuen Lebensabschnitt stehen ... 

Alle:  Nimm du dich ihrer an! 

Eine: Wir bitten dich für alle, die müde geworden sind von  
  den Beschwerlichkeiten ihres Weges … 

Alle:  Nimm du dich ihrer an! 

Einer:   Wir bitten dich für Menschen, die Gewalt, Zwang  
und Bevormundung ertragen müssen ... 

Alle:   Nimm du dich ihrer an! 

Eine:  Wir bitten dich für die Schöpfung,  
die uns anvertraut ist … 

Alle:  Nimm du dich ihrer an! 

Einer:  Wir bitten dich für unsere Kirche, für alle Menschen,  
die sich zu ihr halten und sich engagieren … 

Alle:  Nimm du dich ihrer an! 

Einer:   In der Stille bringen wir die Menschen,  
die uns besonders am Herzen liegen  

Stille  

  Wenn ich dich rufe, Gott, so hörst du mich, und gibst 
meiner Seele große Kraft. 

 Vater unser … 
(nach Fritz Baltruweit) 

Eine: Lasst uns beten! 
Eine: Barmherziger Gott, alles, was uns bewegt, 

ist bei dir gut aufgehoben. 
Wir danken dir dafür, dass wir in Frieden leben. 
Wir bitten dich für alle, die unter Krieg und Hunger, 
Verfolgung und Ungerechtigkeit leiden. 
(Besonders denken wir heute an die Menschen in …) 
Wir rufen zu dir: 

Alle: Herr, erbarme dich! 
Einer: Gott, wir danken dir für alles,  

was unser Leben reich und schön macht. 
Wir bitten dich für alle, die schwer krank, 
einsam und obdachlos sind. 
(Besonders denken wir heute an …) 
Wir rufen zu dir: 

Alle: Herr, erbarme dich! 
Eine:  Gott, wir danken dir für unsere Verwandten und für alle,  

mit denen wir leben und arbeiten. 
Wir bitten dich, dass wir einander verbunden bleiben  
in guten und in schweren Tagen. 
Wir bitten dich für alle, die um einen Menschen trauern. 
(Besonders denken wir heute an …) 
Wir rufen zu dir: 

Alle: Herr, erbarme dich! 
Eine: Gott, wir danken dir für die Gemeinschaft in unserer 

Gemeinde und im Ort. 
Wir bitten dich für alle, die sich für andere einsetzen  
und die Verantwortung übernehmen. 
(Besonders denken wir heute an …) 
Wir rufen zu dir: 

Alle: Herr, erbarme dich! 
Eine: Was uns sonst noch bewegt, sagen wir dir im Herzen 

--- Stille --- 
 Gemeinsam beten wir mit Jesu Worten: Vater unser … 


